


Liebe FC Köniz-Familie,

liebe Juniorinnen und Junioren, liebe Trainerinnen und Trainer, liebe Eltern, Freunde, Gönner, Sponsoren und 

Partner.

Seit Januar 2026 darf ich das Amt des Präsidenten des FC Köniz mit grossem Stolz ausüben. Für mich

persönlich ist dies weit mehr als nur eine Funktion – der FC Köniz ist eine absolute Herzensangelegenheit.

Ich durfte diesen Verein aus verschiedenen Perspektiven erleben: einst als Junior, später als 

Nachwuchsspieler, danach als Spieler der 1. Mannschaft, im Jahr 2025 als Vizepräsident und heute als 

Präsident unseres Vereins. Genau diese Verbundenheit macht mir jeden Tag bewusst, wie wichtig der FC 

Köniz für viele Menschen in unserer Region ist.

Der FC Köniz steht für weit mehr als nur Fussball. Unser Verein steht für Zusammenhalt, Respekt, Integration, 

Leidenschaft und die Förderung unserer Jugend. Unsere klare Vision ist es, unsere eigenen Juniorinnen und 

Junioren nachhaltig weiterzuentwickeln und ihnen Perspektiven innerhalb des Vereins zu bieten. Dabei darf 

eines nie fehlen: die Freude und der Spass am Fussball. Denn genau diese Begeisterung verbindet 

Generationen und macht unseren Verein lebendig.

Besonders freut es mich, dass wir in den vergangenen Monaten einige ehemalige Könizer zurück in den

Verein und in den Vorstand gewinnen konnten. Viele von ihnen übernehmen heute wichtige Aufgaben und

investieren ihre Zeit und Energie mit grossem Engagement in die Zukunft unseres Vereins. Gemeinsam

verfolgen wir das Ziel, den FC Köniz weiterhin stabil, gesund und nachhaltig weiterzuentwickeln. Dabei wollen

wir in Zukunft noch stärker in unsere Jugend investieren. Sei es durch bessere Ausbildungsmöglichkeiten für

unsere Trainerinnen und Trainer, durch modernes Trainingsmaterial, neue Bälle oder Trikots – unsere

Junioren sollen optimale Bedingungen erhalten, um sich sportlich und persönlich weiterentwickeln zu können.

Genau deshalb sind wir auch weiterhin auf die Unterstützung von Sponsoren, Gönnern und Partnern

angewiesen. Jeder Beitrag hilft mit, unsere Vision Schritt für Schritt umzusetzen.

Es erfüllt mich persönlich mit grossem Stolz, wenn ich auf offener Strasse Jugendliche sehe, die mit einem FC

Köniz T-Shirt oder Trainingsanzug unterwegs sind. Genau solche Momente zeigen, wie wichtig unser Verein

für viele Kinder und Jugendliche ist und welche Identifikation der FC Köniz auslösen kann. Das motiviert uns,

weiterhin mit voller Leidenschaft für diesen Verein zu arbeiten.

Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle auch dem Club25, welcher unseren Verein und insbesondere

unsere Juniorenabteilung seit vielen Jahren als treuer Gönner und verlässlicher Partner unterstützt. Diese

langjährige Unterstützung bedeutet uns enorm viel und ist ein wichtiger Bestandteil unserer nachhaltigen

Nachwuchsarbeit. Ein wichtiger Bestandteil unserer Zukunft bleibt auch die Zusammenarbeit mit dem

ClubONE, welcher hauptsächlich unsere 1. Mannschaft unterstützt und wichtige Impulse im Aktivbereich setzt.

Diese Partnerschaft konnten wir im vergangenen Jahr weiter verfeinern und professionalisieren. Wir befinden

uns auf einem sehr guten Weg und gehen davon aus, den neuen Vertrag schon bald gemeinsam

unterzeichnen zu können. An dieser Stelle bedanken wir uns herzlich für die vertrauensvolle und konstruktive

Zusammenarbeit.

Die vergangenen Jahre haben gezeigt, dass man mit Zusammenhalt, Ehrlichkeit und harter Arbeit sehr viel

bewegen kann. Wir wollen diesen Weg konsequent weitergehen – mit Demut, Leidenschaft und

Verantwortung gegenüber unserem Verein und unserer grossen FC Köniz-Familie.

Ich danke allen herzlich, die den FC Köniz tagtäglich unterstützen und mittragen. Gemeinsam wollen wir 

unseren Verein weiterentwickeln und dafür sorgen, dass der FC Köniz auch in Zukunft ein Ort bleibt, auf den 

wir alle stolz sein dürfen.

Sollte ich in diesen Zeilen jemanden vergessen haben zu erwähnen, entschuldige ich mich ausdrücklich dafür. 

Hinter dem FC Köniz stehen unzählige Menschen, die täglich ihren Beitrag leisten – sei es sichtbar oder im 

Hintergrund. Euch allen gebührt ein grosses Dankeschön.

Herzlich,

Slaven Savic

Präsident FC Köniz
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Nach den Auswahlverfahren der Selection-Teams Bern startete unsere jüngste Kategorie, die

FE-12, direkt in die Sommerturniere. Trotz positiver und erfolgreicher Resultate war uns von

Beginn an bewusst, dass weiterhin grosses Entwicklungspotenzial besteht und noch intensive

Arbeit vor uns liegt. Die Mannschaft setzt sich aus 17 Spielern und zwei Spielerinnen

zusammen. Mit grossem Einsatz, starkem Teamgeist und viel Freude am Spiel trainiert das

Team engagiert und zeigt auch in den Partien auf dem Platz Charakter. Die kontinuierliche

Entwicklung ist sichtbar – sowohl individuell als auch im Kollektiv. Insgesamt absolvierte die

FE-12 eine überzeugende Vorrunde und konnte sich auch an den Partnerschaftsturnieren auf

Augenhöhe messen. Unsere Spielerinnen wurden zudem regelmässig für die Frauenauswahl

aufgeboten. Dies unterstreicht die positive Entwicklung und bestätigt unseren Weg in der

Nachwuchsförderung. Mit Vorfreude und Überzeugung blicken wir auf die Rückrunde und

sind gespannt, wie sich unsere Talente in den kommenden Jahren weiter entfalten werden.

Während bei der FE-13 weiterhin vor allem die individuelle Entwicklung der Spieler im

Vordergrund stand, erzielte das Team insbesondere im Zusammenhalt und in der Mentalität

grosse Fortschritte. Zunehmend gelingt es, die hohen spielerischen Qualitäten auch in

entsprechende Leistungen auf dem Platz umzusetzen, wodurch bereits einige Erfolge gefeiert

werden konnten. Ein besonderes Highlight der bisherigen Saison war die erfolgreiche

Titelverteidigung am Oberwalliser Hallenmasters, einem zweitägigen Turnier in Brig. Gerade

im Final zeigte das Team eine sehr abgeklärte Leistung und durfte verdientermassen den

grossen Pokal erneut nach Köniz mitnehmen.

Mit viel Neugier und Motivation startete die FE-14 im Sommer in das Abenteuer der Saison

2025/2026. Die Vorrunde war geprägt von stetigen Veränderungen sowie von

fussballerischer und persönlicher Weiterentwicklung. Durch intensive Trainingseinheiten,

kontinuierlich neue Inputs und einen klaren Fokus auf die individuelle Förderung konnten wir

zuverlässig Fortschritte beobachten. Diese Entwicklungen zu erkennen und an Spieltagen

erfolgreich umgesetzt zu sehen, stellt immer wieder ein Highlight dar. Für die gesamte

Mannschaft wird dies noch getoppt, wenn neben der fussballerischen Leistung auch das

Resultat erfolgreich ausfällt.

Wie jedes Jahr steht für die Spieler der U-15 in ihrem letzten Jahr beim Team Köniz die

Selektion für die U16-Teams unserer Partnervereine im Zentrum. Erfreulicherweise verlief die

Entwicklung der Spieler in den vergangenen Monaten sehr positiv, sodass erneut zahlreiche

Akteure den Sprung in die U16-Kader der Leadvereine BSC Young Boys und FC Thun

geschafft haben. Sportlich konnten wir als Mannschaft in der Vorrunde insbesondere im Cup

überzeugen und sowohl gegen Baden als auch gegen GC jeweils das Weiterkommen

sichern. In der dritten Runde treffen wir nun mit Lausanne-Sport auf ein nationales Topteam

und haben die Chance, mit einem Sieg den Einzug ins Finalturnier zu schaffen.

Daniel Oester

TEAM KÖNIZ VORRUNDE BERICHT
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Thierry Henry wurde einmal gefragt, was er geworden wäre, wenn es mit der Profikarriere 

nicht geklappt hätte. Seine Antwort: Amateurfussballer. 

Und genau da sind wir: nicht alle mit dem Tempo von Henry, nicht immer mit der Technik

von früher – aber mit mindestens gleich viel Leidenschaft!

Wir sind eine wild gemischte Truppe. Zwischen 38 und 62 Jahren. 16 Nationalitäten. Alle

haben schon ihr ganzes Leben auf irgendeinem Fussballplatz verbracht, manche waren

Profis, andere tun zumindest so, als hätten sie locker höher spielen können. Was uns alle

verbindet: Wir lieben diesen Sport. Immer noch. Vielleicht sogar mehr denn je.

Bei uns trifft alles aufeinander: verschiedene Berufe, verschiedene Charaktere,

verschiedene Fitnesszustände, verschieden Meinungen zur richtigen Aufstellung – und

erstaunlich viele Definitionen von «ich bin parat». Doch sobald der Ball rollt, zählt das

alles nicht mehr. Dann stehen wir zusammen auf dem Platz!

Sportlich läuft es aktuell richtig gut. Wir haben uns für den Berner Cup Final qualifiziert

und führen in der Meisterschaft die Tabelle an. Wir sind also auf «Double»-Kurs. Auch

wenn die Stadien jeweils nicht ausverkauft sind, wir spielen nach wie vor mit viel

Leidenschaft und dem nötigen Ehrgeiz.

Und natürlich gehört auch die 3. Halbzeit in unserem Clubbeizli dazu! Hier werden

Chancen nochmals verwertet, Abseitsentscheide neu beurteilt, und Laufwege erklärt, die

auf dem Platz niemand gesehen hat. Manchmal wird aus einem 2-Meter-Pass im

Rückblick ein genialer öffnender Ball. Und aus einem harmlosen Zweikampf eine

heldenhafte Grätsche für die Geschichtsbücher! Unser Clubbeizli ist unser zweites

Zuhause, unter der Woche werden wir von Sonja und Brenzi bestens bewirtet, an den

Matchtagen sorgt Flora für unser Wohl. Ein herzlichstes Dankeschön euch allen! Und ja,

hier wird «Heute» auch schon mal «Morgen»…

Christoph Bucher

Senioren 40+ - Amateurfussball mit Herz, 

Bauchgefühl und dritter Halbzeit
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Francesco, wie würdest du die bisherige Saison 

eures Teams zusammenfassen?

Die bisherige Saison ist für mich eine intensive 

Entwicklungsphase. Wir haben im Vergleich zur letzten 

Saison sieben Spieler ausgetauscht, sind aber 

trotzdem konstant in den Top 3 geblieben – das zeigt 

die Stabilität unserer Arbeit. Besonders stolz bin ich auf 

die Attitude, Disziplin und Mentalität der Mannschaft. 

Gleichzeitig arbeiten wir konsequent an unseren 

Spielprinzipien, und man sieht Schritt für Schritt 

Fortschritte – sowohl individuell als auch kollektiv. 

Wenn wir diesen Weg weitergehen, bin ich überzeugt, 

dass noch viel möglich ist.

Was war für dich bisher der schönste Moment 

dieser Spielzeit?

Wenn ich sehe, wie Spieler Verantwortung 

übernehmen, füreinander kämpfen und unsere Ideen 

im Spiel umsetzen. Diese Momente zeigen mir, dass 

die Mannschaft als Einheit wächst.

Worauf legst du im Training der Youth League B 

besonders Wert?

Auf technische Qualität, Spielintelligenz, 

Entscheidungsfindung unter Druck und ein hohes 

Tempo. Ebenso wichtig sind mir Attitude, Disziplin und 

eine professionelle Einstellung.

Was bedeutet dir persönlich, junge Spieler auf ihrem 

Weg zu begleiten?

Sehr viel. Ich möchte sie sportlich weiterbringen, aber 

auch mental stärken und ihnen Werte fürs Leben 

mitgeben.

Wie arbeitest du mit den anderen Teams und 

Trainern im Verein zusammen, um eine gemeinsame 

Linie zu entwickeln?

Durch regelmässigen Austausch, gemeinsame 

Prinzipien und eine klare Ausbildungsphilosophie.

Wo siehst du das grösste Potenzial deines Teams in 

den kommenden Monaten?

In der Konstanz, in der Spielstruktur und in der mentalen 

Stärke.

Und zum Schluss: Was möchtest du den Spielern, 

Eltern und Fans des FC Köniz mit auf den Weg 

geben?

Ich möchte mich herzlich für sieben besondere Jahre 

beim FC Köniz bedanken. Der Verein, die Spieler, die 

Eltern und alle Beteiligten bedeuten mir sehr viel und 

sind für mich wie eine grosse Familie. Danke für das 

Vertrauen, die Unterstützung und die gemeinsamen 

Momente. Egal, was die Zukunft bringt – diese 

Verbindung wird immer einen besonderen Platz für mich 

haben. 

Spezieller Lob und Dank am Michele Angiolillo für seine 

Arbeit. Ohne ihn wäre es nicht machbar gewesen.

INTERVIEW
FRANCESCO PANTANO-TRAINER YOUTH LEAGUE Ba

Wie gelingt es dir, die richtige Balance 

zwischen Leistungsdruck und Spielfreude zu 

finden?

Durch klare Ziele, aber auch durch Vertrauen. 

Die Spieler sollen mutig sein, Fehler machen 

dürfen und trotzdem Verantwortung übernehmen.

Welche Rolle spielt Teamgeist in deiner 

Mannschaft, und wie förderst du ihn konkret?

Teamgeist ist die Grundlage für Erfolg. Wir 

fördern ihn durch offene Kommunikation, 

gegenseitigen Respekt und klare Rollen 

innerhalb der Mannschaft.

Wie gehst du mit Rückschlägen oder 

Niederlagen um – sowohl für dich als Trainer 

als auch für die Jungs?

Wir bleiben ruhig, analysieren sachlich und 

ziehen unsere Lehren daraus. Entscheidend ist 

die Reaktion auf Rückschläge.

„Ich möchte sie 
sportlich weiterbringen, 
aber auch mental 
stärken“

„Diese Momente 
zeigen mir, dass die 
Mannschaft als 
Einheit wächst“



C JUNIOREN PROMOTION A

Rückblick Vorrunde – FC Köniz CA

Wir sind im Sommer als komplett neues Team gestartet – Spieler aus anderen Vereinen, aus dem Cb und 

aus dem Team Köniz. Anfangs war alles noch vorsichtig: im Training eher zurückhaltend, niemand wollte zu 

viel sagen, jeder musste zuerst seinen Platz finden. Genau deshalb haben wir früh den Fokus klar gesetzt: 

Charakter, Haltung, Teamgeist.

Mit den Wochen hat man die Entwicklung deutlich gespürt. Die Mannschaft wurde mutiger, selbstbewusster, 

aggressiver in fairer Art. Auf und neben dem Platz sind die Jungs gewachsen. Gegen Ende der Vorrunde 

war das ein komplett anderes Team als am ersten Trainingstag: lauter, mutiger, ehrlicher in der 

Kommunikation und bereit, füreinander zu laufen.

Der Höhepunkt war der 3:0-Sieg gegen den Tabellenführer am letzten Spieltag. Ein schwieriges Spiel, viel 

Kampf, viel Wille – und ein klares Zeichen, wie stark die Mannschaft sich entwickelt hat. Dieser Sieg war die 

verdiente Krönung einer sehr guten Vorrunde.

Ausblick Rückrunde

Durch die starken Leistungen rücken nun einige Spieler bereits zu den B-Junioren auf. Gleichzeitig erhalten 

wir neue Spieler – ein erster externer Zuzug ist bereits fix, weitere kommen aus dem Cb hoch. Das bedeutet: 

Wir stehen erneut vor dem Prozess, ein neues Team zu formen und schnellstmöglich zu stabilisieren.

Wir haben die Vorbereitung früh geplant und strukturiert. Trainingsinhalte, Testspiele, Belastungssteuerung –

alles ist darauf ausgelegt, dass die Mannschaft rasch zusammenfindet und wir die Rückrunde mit klarem 

Plan starten können.

Das Ziel bleibt: spielerisch weiterentwickeln, Persönlichkeit stärken, und als Team auftreten – egal, wie sich 

das Kader verändert.

Alexander Moll & Nicolas Otranto



C JUNIOREN /1-Stkl.B



D9a

Im Sommer durften wir eine neue Mannschaft übernehmen und Zusammenbauen.
Eine hälfte war bereits eine Saison im DA, die andere Hälfte duften wir von Toni und Thomas 
übernehmen, wobei Thomas weiterhin als Trainer agiert.

Saisonziel:
Unser Saisonziel war es, taktische Grundlagen zu implementieren und zu schulen, dementsprechend 
haben wir ein Konzept erstellt nach folgenden Prinzipien: Wie wollen wir als Mannschaft mit dem Ball 
spielen? Wie wollen wir als Mannschaft gegen den Ball spielen? Was kann jeder Spieler auf seiner 
Position anbieten um unser Spiel zu spielen?

D.H. Wir wollen Ballbesitz, Wir wollen aus geschlossenen Räumen heraus ins Pressing, Wir wollen 
Spieler die selbständig Entscheidungen, gemäss unserer Philosophie, treffen. Dementsprechend haben 
wir die Trainings geplant und teils verfeinert und weiterentwickelt.

Durch die Disziplin einzelner Spieler, konnten wir äusserst effizient und sauber mit unserer Mannschaft 
arbeiten und dementsprechend schnell vorwärts kommen.
Wir konnten mit dominanten, Spielwitzigen und kreativen Fussball überzeugen mit teilweise hohen 
Ballbesitz, vielen Chancen und ästhetischen, anschaulichen Fussball.

Im Winter verliessen uns zwei Spieler Richtung Team Köniz, zum einen Schade weil sie viel Gewicht 
hatten zum anderen eine Chance für andere Spieler, die sie bereits genutzt haben und bereits zeigen, 
dass sie in die Fussstapfen treten können.

Unsere Highlights waren die Testspiele gegen den FC Goldstern und die C Junioren des FC 
Bern. Goldstern hat uns den Vergleich des Fortschrittes geliefert, der dann doch überraschend gross ist 
und das 11gegen11 Testspiel sollte ein "Zückerli" sein. Wobei wir dann doch überraschend stark und 
vorallem enorm dominant aufgetreten sind, obwohl es das erste Spiel dieser Art war.

Rückrunde Ziele sind gesetzt:
-Pressing verrtiefen(Angriffs-Abwehrpressing)
-Unsere Spielphilosophie beibehalten und erweitern mit kreativen Pässen
-Routine bei intellektuellen Entscheidungsfindungen vertiefen.

Wir freuen uns auf die Rückrunde
Grüsse Thomas&Manuel



D9A

D9b

Die Saison der D9b-Junioren des FC Köniz war geprägt von Entwicklung, Lernfortschritten und besonderen

Erlebnissen. In der 2. Stärkeklasse konnten wir mehrere erfolgreiche Partien bestreiten und zeigen, dass

sich die kontinuierliche Trainingsarbeit deutlich auszahlt. Die Mannschaft präsentierte sich als

geschlossenes Team und konnte in vielen Spielen ihr spielerisches Potenzial abrufen.

Besonders erfreulich war die stetige Leistungssteigerung auch gegen Gegner aus der 1. Stärkeklasse. In

mehreren Begegnungen bewiesen die Spieler, dass sie zunehmend auf diesem Niveau mithalten können.

Auch in der Halle konnten wir lernreiche Partien bestreiten. Diese positiven Ansätze geben uns viel

Motivation und Zuversicht, uns in der Rückrunde noch stärker zu präsentieren und weitere Erfahrungen

gegen höherklassige Gegner zu sammeln.

Das absolute Highlight der Saison war jedoch die Reise nach Mailand (Italien). An einem unvergesslichen

Wochenende durfte unser Team gegen die Inter Academy sowie die AC Milan Academy antreten. Diese

Spiele auf internationalem Niveau waren für alle Spieler eine einmalige und lehrreiche Erfahrung, die sie

sportlich wie auch persönlich geprägt hat – ein Erlebnis, das sie sicherlich nie vergessen werden.

Ein grosses Dankeschön geht an unseren Juniorenleiter Davide, der diese Reise mit grossem Engagement

komplett organisiert hat und das Team während der gesamten Saison tatkräftig unterstützt hat. Ohne

seinen Einsatz wäre dieses besondere Erlebnis nicht möglich gewesen.

Wir blicken stolz auf die vergangene Saison zurück und freuen uns darauf, den

eingeschlagenen Weg gemeinsam weiterzugehen.

Sportliche Grüsse,

David Durkin



D7a
In den sieben Vorrundenspielen musste die Mannschaft lediglich zwei Niederlagen hinnehmen vobei

die letzte hätte verhindert warden können. Die übrigen Partien konnten wir als Sieger von Platz gehen.

In fast allen Spielen präsentierte sich das Team als geschlossene Einheit und zeigte konstant

engagierte Leistungen. Mit hohem Einsatz, großer Spielfreude und tollem Teamgeist setzten die

Spieler die im Training erarbeiteten Inhalte zum Teil hervorragend um. Dabei wurde deutlich, dass die

Mannschaft mit hoher Trainingsbereitschaft und großem Engagement arbeitet, was sich in klar

erkennbaren sportlichen Fortschritten widerspiegelte. Besonders positiv hervorzuheben sind die gute

Zusammenarbeit innerhalb des Teams, der faire Umgang miteinander sowie der unermüdliche Einsatz

bis zum Schlusspfiff.

Die Entwicklung der Mannschaft im Verlauf der Vorrunde ist insgesamt sehr positiv zu bewerten.

Sowohl spielerisch als auch taktisch konnte eine kontinuierliche Steigerung festgestellt werden. Der

starke Zusammenhalt, die Disziplin im Training und die Bereitschaft, sich stetig weiterzuentwickeln,

bilden eine solide Grundlage für die kommenden Jahren. Auf diesen Leistungen lässt sich im weiteren

Saisonverlauf sehr gut aufbauen.

“Merci Giele, die sit es wahnsinnigs talentierts Team. Gäbet nid uf, blibet drann u gäber immer hunder

Prozänt! IG gloube a öich”!

Ein grosses “MERCI” geht auch an die Eltern, die immer vorbildlich und Verständnissvoll agiert haben.

Alistair

“Tiki-Taka Älis”



Die Mannschaft D7b des FC Köniz hat in dieser Saison gute Fortschritte gemacht. Im Training und in
den Spielen war Einsatz sichtbar, und Schritt für Schritt entwickelt sich das Team weiter.

Für uns ist wichtig, dass die Spieler lernen, Verantwortung zu übernehmen und als Team aufzutreten.
Wir arbeiten an einfachen Lösungen mit dem Ball, an Disziplin und an klarer Kommunikation auf dem
Platz.

Der Zusammenhalt in der Mannschaft wird immer besser, und die Spieler unterstützen sich gegenseitig
– das ist ein wichtiger Teil unserer Entwicklung.

Ziele der Mannschaft:

Disziplin und Respekt auf und neben dem Platz

Als Team auftreten – füreinander arbeiten

Mutig spielen und Verantwortung übernehmen

Einfache, saubere Lösungen mit dem Ball

Jeder Spieler soll sich individuell verbessern

Unser Ziel ist es, die Spieler Schritt für Schritt besser zu machen – nicht nur als Fussballer, sondern
auch als Team.

Ein Dank geht an alle Spieler für ihren Einsatz, an die Eltern für die Unterstützung und an den Verein
für die Organisation.

Trainer
Piotr Wielopolski

D7b

www.fckoeniz1933.ch



D7C

Ich Hysejn Seferaj kam im Sommer 2025 als neuer Trainer zum FC Köniz. Als ich das Team übernommen 

habe, war vieles ungeordnet und es herrschte ein ziemliches Wirwarr.

Mein Ziel war es, wieder Struktur, Ordnung und Zusammenhalt in die Mannschaft zu bringen.

Mir war wichtig, dass sich jedes Kind wohlfühlt, Freude am Fussball hat und gleichzeitig Disziplin, Respekt 

und Teamgeist lernt. Schritt für Schritt haben wir gemeinsam daran gearbeitet, als Team Stärker zu werden.

Als Trainer war mir wichtig, die Kinder nicht nur Sportlich weiterzuentwickeln, sondern sie auch persönlich zu 

Fördern. Bei jedem Spieler war mir wichtig Vertrauen zu gewinnen, Verantwortung zu übernehmen und 

lernen, fair miteinander umzugehen.

Ich bin Stolz auf die Fortschritte, die wir gemeinsam gemacht haben.

Wir hatten ein Super Start für die Meisterschaft. Die Mannschaft zeigte von Beginn an starke Leistungen, 

spielte als Team zusammen und gewann jedes spiel deutlich hoch.

Die harte Arbeit im Training machte sich schnell bemerkbar. Die Kinder setzten das Gelernte hervorragend 

um, kämpften füreinander und zeigten grossen Einsatz auf dem Platz.

Besonders schön war zusehen, wie sich jeder Einzelne weiterentwickelte und gleichzeitig der Teamgeist 

immer stärker wurde. Durch diese Erfolge bekamen wir immer mehr Spieler.

Das Interesse am Team wurde immer grösser, bis wir am Schluss so viele Spieler hatten, dass wir die 

Mannschaft aufteilen und sogar ein zweites Team bilden mussten.

Durch die Großartige Zusammenarbeit mit meinem Assistenztrainer Sebastian haben wir beschlossen das wir 

für die kommende Rückrunde das ich ein Team weiter führe und Sebastian ein Team. Ich die D7c und 

Sebastin D7f.

Diese erfolgreichen spiele gaben uns viel Selbstvertrauen und Motivation, weiter hart zu arbeiten. Trotzdem 

blieben wir konzentriert, denn wir wussten, dass wir uns in jedem Training und in jedem Spiel neu beweisen 

müssen.

Wir sind sehr stolz auf die beiden Teams und auf die großartige Entwicklung, die wir gemeinsam erreicht 

haben und freuen Uns darauf, den Weg mit den beiden Teams weiterzugehen und die Rückrunde erfolgreich 

zu Starten

Hysejn und Sebastian



Ea
U10 & Ea Junioren

Nun steht die Rückrunde vor uns bevor und dann ist wieder eine Saison, ein großartiges Jahr her,

dass ich die Ehre hatte diese Jungs zu Trainieren & auf der Seitenlinie zu stehen. Vielen Denken, ein

Trainer bringt Kindern nur Fussball bei – Pässe Tore -Taktik & dass wars. Aber das ist nur ein kleines

Teil davon, was ihr sieht…

Als Trainer haben wir das Privileg die Kinder Wachsen zu sehen und komme zum Schluss nochmals

hier zu…

Diese Kinder trainieren nun bereits die ganze Saison dreimal pro Woche – ganz egal bei welchem

Wetter. Ob Sonnenschein, Regen, Wind oder Schnee: Selbst dann, wenn sich viele nicht einmal auf den

Trainingsplatz wagten und dieser leer blieb, waren diese neunjährigen Junioren immer da. Keine

Temperatur war ihnen zu kalt – selbst bei Minusgraden haben sie kein Training ausgelassen.

Unsere Internationale Erfahrung erneut erweitert

Nebst Einladung im Hause AC Milan, hatten wir ein unglaubliches Freundschaft Spiel gegen Atalanta

auswärts und mit Stolz eine Partie von 20 Minute gegen diese gewonnen. Standen neben Como &

Monza auf den Podest und holten uns den 3.Platz An dem letzten Internationales Turnier, nebst

Profiteams wie Torino – Fiorentina – AS Rom – Udinese und viele tollen Vereine könnten wir uns den

2.Platz in der Silberrunde ergattern, nachdem wir gegen jedes Team 30 Minuten am Stück spielen

durften.

Und so fahren wir die Saison fort …

Wir Trainer leben heute in einer Welt, die zunehmend stressiger und weniger flexibel wird. Es wird viel

verlangt, ohne dass entsprechend viel gegeben wird. Gleichzeitig sind viele Eltern durch ihre intensive

Arbeitsbelastung stark eingespannt. Daher kommt uns Trainern neben unserer eigentlichen Aufgabe

auch eine wichtige erzieherische Rolle bei den Kindern zu. Tragen natürlich Verantwortung gegen über

diese und können teilweise in ihrer Erziehung von Einfluss sein. Beispielweise ihnen die richtige

Mentalität zu vermitteln.

Diese Jungs machen mich besonders stolz:

Während für viele Jungs eher Trends und Vorbilder wie Lamine Yamal im Vordergrund stehen,

orientieren sich diese Jungs nicht an dessen Mode & sehen nicht der Grund ihre Hose weiter tiefer zu

tragen wen sie Fussballspielen - Stattdessen krempeln sie die Ärmel hoch und geben jeden Tag alles –

einen Schweißtropfen nachdem anderen.

Wie erwähnt als Trainer haben wir das Privileg die Kinder Wachsen zu sehen. Wen wir es richtig

machen, aber nur dann…sehen wir Mut entstehen wo früher Zweifel waren.

Tränen nach Niederlagen & diesen unglaublichen strahlenden Augen nach einem Sieg.

Wir sehen Freundschaften, die auf einem einfachen Fussballplatz begonnen haben und zu einer

Bindung gekommen sind, zu einer Einheit!

Und irgendwo zwischen Training Turniere Verluste & Siegen … merken wir, dass es nie nur um Fussball

gegangen ist.

Sondern um die Kinder etwas fürs Leben mitzugeben.

Selbstvertrauen – Zusammenhalt und unglaublich viele Erinnerungen die sie niemals vergessen werden!

Mit Liebe Coach

Davide

EA2





„Slow and steady wins the race“

Mit viel Elan und Motivation sind wir im August 2025 in die Hinrunde gestartet. Der Fokus lag weiterhin

auf der Teambildung. Dank unseres neuen Co-Trainers Yao konnten wir zusätzlich auch den Bereich

Physis gezielt stärken. Bereits im August war klar, dass wir mit Blick auf die Rückrunde besonders an

der Ausdauer arbeiten wollen. Die Fortschritte sind heute sicht- und messbar.

Auf dem Rasen konnten wir von August bis Oktober 2025 mehrheitlich Siege einfahren, was dem

Team viel Selbstvertrauen gegeben hat. Auch in der Hallensaison durften wir schöne Erfolge feiern

und konnten bei vier Hallenturnieren jeweils den 1. Platz belegen.

Relativ früh haben wir uns entschieden, mit dem Team – das mehrheitlich aus dem Jahrgang 2015

besteht – bereits in der Rück- beziehungsweise Frühlingsrunde in die Kategorie D7 zu wechseln. So

können sich alle frühzeitig an den neuen Modus gewöhnen und wichtige Erfahrungen sammeln. Aus

den sieben Spielen in der Rückrunde werden wir unsere Schlüsse ziehen und danach besser

einschätzen können, wo wir ab August 2026 stehen.

Ein grosses Dankeschön geht an alle Eltern für das Vertrauen, das sie uns Woche für Woche

entgegenbringen.

Zudem möchte ich auch Yao besonders danken. Gemeinsam sind wir als Trainerteam enorm

vorangekommen, weil wir unsere Rollen ideal aufteilen können. Die Jungs haben ihn ebenfalls schnell

ins Herz geschlossen. Das Training macht nun doppelt Spass – auch wenn es für die Jungs immer

anspruchsvoller wird.

Hopp Köniz

Das Trainerteam

Patrick & Yao
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Fortschritt mit Herz, Leidenschaft und Freude

Hinter uns liegt ein Jahr voller Erlebnisse, in dem die Freude, der Spass und das Engagement der Kids

im Vordergrund standen. Unsere Junioren haben auf dem Platz grosse Fortschritte gemacht.

Besonders toll, aber auch anspruchsvoll war, dass wir im Laufe der Saison immer wieder neue

Gesichter in unserem Team begrüssen durften. Diese Neuzugänge haben unsere Multikulti-Truppe

super ergänzt und sich hervorragend integriert.

An den Turnieren glänzten die Kids mit tollem Einsatz und starkem Teamgeist. Trotz Hindernissen

kam der Spass nie zu kurz und das gemeinsame Lachen war unser ständiger Ansporn.

Ein grosses Merci an die Eltern, Geschwister, Grosseltern und unsern FC Köniz für die tolle 

Unterstützung.

Hopp Köniz!

Fa
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Seit einem halben Jahr habe ich das Traineramt für unsere F-Jugend U8 übernommen, und es

bereitet mir unglaublich viel Freude, mit den Kindern zu arbeiten. Es ist faszinierend zu sehen, wie

sie sich entwickeln und mit Begeisterung Fußball spielen. Wir haben bereits an einigen Turnieren

teilgenommen, ein paar konnten wir sogar gewinnen, inklusive eines Pokals. Auch wenn wir nicht

jedes Mal auf dem Treppchen standen, haben wir enorm viel Erfahrung gesammelt.

Jetzt freuen wir uns auf den Sommer, auf weitere Trainings und Turniere, und wir werden noch

fokussierter an unserem Ziel arbeiten, uns bei den nächsten Turnieren noch besser zu präsentieren.

Ich bin stolz auf unser Team und freue mich auf die kommenden Herausforderungen.

Vielen Dank,

Freundliche Grüsse

Coach Shiva
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Die vergangene Saison mit meinen beiden G-Junioren Mannschaften war für mich eine ganz

besondere Zeit, die mir sehr am Herzen liegt.

Von Anfang an stand für uns der Spaß am Fußball im Mittelpunkt – und genau das haben die Kinder

in jeder Trainingseinheit und bei jedem Spiel gezeigt. Gleichzeitig war es beeindruckend zu sehen, wie

viel sie im Laufe der Saison dazugelernt haben. Jeder einzelne Spieler hat sich weiterentwickelt, hat

neue Dinge ausprobiert, Fortschritte gemacht und immer mehr Selbstvertrauen gewonnen. Dabei ging

es nicht nur um Tore oder Technik, sondern vor allem auch um Teamgeist, Fairness und

Zusammenhalt.

Besonders stolz bin ich auch darauf, dass wir als Team den Preis für den besten Torwart gewinnen

konnten und an diesem Turnier sogar auf dem ersten Platz abgeschlossen haben.

Diese Erfolge zeigen, wie sehr sich der Einsatz, der Zusammenhalt und die Entwicklung der Kinder

ausgezahlt haben.

Was mich zusätzlich sehr freut, ist, dass wir auch drei Mädchen in unserer Gruppe haben, die

genauso selbstverständlich Teil des Teams sind und mit genauso viel Einsatz, Freude und Stärke

dabei sind. Sie bereichern unsere Mannschaft auf eine ganz besondere Art und zeigen, wie schön und

wichtig Vielfalt im Team ist.

Was mich besonders stolz macht, ist, wie sehr wir als Mannschaft zusammengewachsen sind. Aus

einzelnen kleinen Persönlichkeiten ist ein echtes Team entstanden, das füreinander einsteht, sich

gegenseitig unterstützt und gemeinsam Erfolge feiert. Die Kinder haben gelernt, aufeinander

Rücksicht zu nehmen, sich anzufeuern und auch in schwierigen Momenten zusammenzuhalten und

nicht aufgeben.

Eine ganz besondere Bedeutung hat für mich auch die Verbindung, die zwischen mir als Trainerin und

den Spielern entstanden ist. Es hat sich ein sehr vertrauensvolles, ehrliches und herzliches Verhältnis

entwickelt. Die Kinder kommen mit Freude ins Training, öffnen sich, lachen gemeinsam und schenken

mir ihr Vertrauen – das ist für mich das Wertvollste überhaupt. Diese Beziehung geht weit über den

Fußball hinaus und macht jede Einheit zu etwas ganz Besonderem.

Ich bin unglaublich stolz auf jedes einzelne Kind und dankbar, ein Teil ihrer Entwicklung gewesen zu

sein. Diese Saison hat mir wieder gezeigt, wie viel man gemeinsam erreichen kann, wenn man mit

Herz, Geduld und Freude immer dabei ist.

Es war eine Saison voller schöner Momente, vieler Lernschritte, echtem Teamgeist und ganz viel

Lachen. Ich freue mich sehr auf alles, was noch vor uns liegt.

Eure

Aurora
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